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Senatsverwaltung für
Umwelt, Verkehr und Klimaschutz

Herrn Abgeordneten Mario Czaja (CDU)
über
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/24748
vom 28.08.2020
über Ampel Rahnsdorfer Straße und Grüne Welle auf der B1/5

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Frage 1:

Wie ist der Stand der Umsetzung der Errichtung einer LZA an der Kreuzung Hultschiner Damm/ Rahnsdorfer
Straße?

Antwort zu 1:

Der Antrag auf verkehrsrechtliche Anordnung zur Einrichtung der Arbeitsstelle für den
Lichtsignalanlagen-Neubau ist bei der Abteilung VI Verkehrsmanagement der
Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz derzeit in Bearbeitung. Nach
Genehmigung werden die Bauarbeiten kurzfristig aufgenommen.

Frage 2:

Wann sollen die Bauarbeiten dafür beginnen?

Antwort zu 2:

Die Bauarbeiten beginnen nach derzeitigem Stand Ende September 2020

Frage 3:

Falls nicht am Fertigstellungstermin September 2020 festgehalten wird: Wann soll die Inbetriebnahme
erfolgen?

Antwort zu 3:

Eine Inbetriebnahme ist vor Jahresende 2020 geplant.
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Frage 4:

Wie ist der Stand der Einrichtung einer Grünen Welle auf der B1/5 in Mahlsdorf?

Antwort zu 4:

Mit der Inbetriebnahme der Umprogrammierung an der Kreuzung Alt-Mahlsdorf / Hönower
Straße - Hultschiner Damm am 27.11.2019 als letzte der betroffenen Anlagen wurde die
Umstellung der Koordinierung in dem Abschnitt zwischen B1 Center und Landesgrenze
abgeschlossen. Andere, noch in Bearbeitung befindliche Projekte auf diesem
Streckenabschnitt haben keinen Einfluss auf die Schaltung innerhalb der „Grünen Welle“.

Berlin, den 14.09.2020

In Vertretung

Ingmar Streese
Senatsverwaltung für
Umwelt, Verkehr und Klimaschutz


